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Vernehmlassungsantwort von physioswiss vom 26.11.2010 
___________________________________________________________________  

Sehr geehrte Frau Grünig

Obwohl physioswiss nicht auf der Adressatenliste zur Stellungnahme zu oben 
genanntem Indikationskriterien figuriert, freuen wir uns, Ihnen unsere 
Vernehmlassungsantwort zuzustellen. physioswiss ist der Schweizer Physiotherapie 
Verband und vertritt die Interessen von über 8'000 Mitgliedern.

Antworten zu den gestellten Fragen:

1. Sind Sie mit dem Zweck der Indikationskriterien einverstanden? 
Ja.
2. Glauben Sie, dass das Dokument diesen Zweck erfüllt? Wie kann dies 
sichergestellt werden? 
Der ganze Bereich der Physiotherapie fehlt. Es müssen alle involvierten 
Berufsgruppe berücksichtigt werden, da ansonsten die Behandlung der Patienten 
nicht vollständig ist. Die Physiotherapie ist Teil der Grundversorgung! Sicherstellung 
durch Einbezug von physioswiss und seiner Projektgruppe Physiotherapie in der 
Palliative Care. 
3. Ist die Formulierung der generellen Kriterien (Abschnitt 2) aus Ihrer Sicht 
vollständig und adäquat? Wenn nicht, welche Kriterien fehlen? 
Der Schwerpunkt liegt auf Tumorerkrankungen. Gerade im Alter und damit oft 
auftretender Demenz sind Erkrankungen des Bewegungsapparates sowie 
neurologische Erkrankungen sehr häufig. Mit der demographischen Entwicklung 
müsste der Fokus also hier liegen. 
4. Bemerkungen 
Wir sind Mitglied der Koalition Pro Palliative und freuen uns auf den Einbezug der 
Physiotherapie in der Weiterentwicklung der Nationalen Strategie. 

Wir bitten Sie, unsere Anregungen zu berücksichtigen.

Freundliche Grüsse 
Christian Mehr 
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